
 

 

 
 
 
 
 
 
ARSeminare 
Angelika und Reinhard 
Hammann-Bielefeld 
329, Chemin de la Tête de Saut 
F-88290 Saulxures sur Moselotte 

 

 

 

Anmeldung 

Ich melde mich verbindlich an zur... 

Veranstaltung: ARS-Vivendi - Pfingsturlaub in den Vogesen 22. - 29. Mai 2012 

  (Beginn: Dienstag 18 Uhr, Ende Montag ca. 14 Uhr) 

Preis:  200 – 300 € nach Selbsteinschätzung 
 Vollpension im 2er oder 3er-Zimmer: 358,- € 

Name: Geb.Datum: 

Adresse: 
 
 

Tel: eMail: 

 Ich lege dieser Anmeldung als Anzahlung 50 € in bar bei und versende sie per Post  
(Risiko des Veranstalters) 

 Ich habe die Teilnahme-Bedingungen (s. unten) zur Kenntnis genommen und erkenne sie an. 
 
 
 
Datum: .................... Unterschrift: ............................................................................................ 

Teilnahme-Bedingungen 

Bezahlung: Der Rest der Seminargebühr und die Pensionskosten - ggf. auch Materialkosten - werden 
vor Ort in bar beglichen. Kartenzahlung ist leider nicht möglich. 

Rücktritt: Bei einem Rücktritt auch aufgrund höherer Gewalt, verfällt zur Deckung von Storno-
Kosten die gesamte Anzahlung, wenn Sie keinen Ersatzteilnehmer benennen und kein 
Teilnehmer von der Warteliste nachrücken kann. Umbuchung gilt nicht als Storno-Ersatz.  
Bei Rücktritt ab zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung wird der gesamte Beitrag 
fällig. Wir empfehlen den Abschluss einer Reisekosten-Rücktrittsversicherung. 

Absage: Bei Absage unsererseits benachrichtigen wir Sie spätestens 5 Tage vor dem geplanten 
Gruppenbeginn und erstatten gleichzeitig die Anzahlung. Weiter gehende Ansprüche 
können aus der Absage nicht abgeleitet werden. 

Haftung: Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer ist während des Seminars selbst verantwortlich 
für das, was sie und er tut, bekommt, gibt und erfährt. Mit der Anmeldung erklären Sie, 
dass Sie auf eigene Verantwortung teilnehmen und aus eventuellen Folgen keine 
Ansprüche an die Gruppenleiter ableiten werden. Für verursachte Schäden kommen Sie 
selber auf. Wir haften für eigenes Verschulden nur im Falle von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit. Eine darüber hinaus gehende Haftung - gleich aus welchem Rechtsgrund - 
ist ausgeschlossen.  


